
An Bauhandwerker.

die sich daran Betheiligrnde in meiner Office er-
kahren. Mar Gaerte, Archiiekt,

ltfZw Zimmer No. Zeidlers B ock.
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Groeeries,
The«, Kaffee, Reis, Zucker, Melasse«, Mebl,

Tabak, Fischen, Schinken, Käse, Luiter und Eier,
400 und 402 Lackawawanna Avenue, llcke der

Zur Beachtung.
Alle diejenigen, welche mir seit einem Jabr

»nd darüber schulden, werden ersucht, binnen ei-
»em Monat zu zahlen, widrigenfalls ich Klage
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David T. Richards, Thomas Moore,

Pen Wechsel-Sours/berichtet?
Wechsel verkaust für New-gork und Pbiladel-

»hia, Deutschland, England, Irland, «chott-

In Owen'S Atelier wird deutsch
gesprochen!

Owen s GatZ rie

Block,"

Neuen zweiten?ttttionalVank.
Die beste Gallerie

im nördlichen Pennsylvanien.

Bilder» von Kindern

Spezielle Aufmerksamkeit

Künft'er '"»nge

3f70 I. G. Owen, Photograph,!!.

Brawn Goßler ä. Co.. j
neuer

Holzhos
sl-umbsr

Eine volle Auswahl von allen Sorten

Bau-Materialien.
Anschläge von zugeschnittenem

Vauho NXM
Fenstern

Thnren
direkt p rv h odrW g

Baulustige

Office an Siebenter Straße,

Hvde Parker Seite. Bsn7l

Mühl« und Fabrik zu Rock Häven, Pa.

(Nachfolger »on Eonnell u. Silkman,)

EngroS« nnd Detail-Händlerin

Eisenwaaren
für Bauhandwerker,

AmeS', Old Colon» und Noviand'«

Schaufeln,

HanbwerkSgefchtrr,

Kutsch en-Bolzeu,

Farben, Oel, Terpeui»,

Alkohol «ad Kitt

Eisen, Blei, Zement und Terra llotta

Nöhren,
Refrigatoren, Wafserkübler,

Veftn and Dltchwaaren
Fensterglas zu Fabrikpreise«.

Scranton, t. Juli tBk9.

Monatsschriften-Zeitungen.
Der Unterzeichnete ha« seht die Agentur von

allen und Umgegend eingeführten

9f7l Jakob Geigers «ledarstraße.

Notiz ?Herr Jakob Geiger ist auch ermach,
Sübseriolii'ncn aus das ?Scranton Wo-

ihm übergebenen Bestellungen pünktlich auSge-
führt. griedr. Wagner.

M. Lutz, Bäcker,

Thomas Denver

Neue Waaren so eben erhalten in

M.Rieß undCo/sStore

Wenn Ihr billigen MuSlin haben wollt, geht
i»

Max Rief) b» Eo.

lhr ein gut wollenes Kleid fiirZ Doli,
haden wollt, geht zu

Max Rieß S> Co.

lhr Schnürleiber oder Reifröcke zu 40

Max Rieß « Co.

Max Rieß Li Co.

Max Rieß 8 Co.

pagt darnach und Ihr könnt haben alles was das

Der Piax ist E<e von Lackawanna und IZÜoo-ming Avenue, gegenüber der l. National Bank.

Rl6BB «8L Oc».

Gebr. Goldsmith,
?<»eka»vauna Avenue,

Sommer Waaren,

Stiefeln - Schuhen
für

Jeden Stand
erhalten. Ueber Qualität und Billigkeitbrau-
chen wir nichts ,u sagen, die Ankündigung obiger
Tbatsache genügt, um ihren Store mi>

C. W Steele,
Anstreicher und Berzierer von

Kutschen, Wag,,, n. Scblitten.
Alle in mein stach einschlagende Aufträge fürneue Arbeit und Reparaturen werden pünktlich

> Steeg'« lBm'«7l^'

Wilhelm S.Atesel. > Sari D. Neufsn

Wilh. F. Kiesel St Co.,
Wechsel..

Passage-nudSpeditionS-Geschäst

6m>9 Wilh. F. Kiesel u. To.

Continental Lebens Co

larS zu erlangen, bezahlt der Versicherte Fol

Slii.r ! Jährliche »,,, Jährliche
«»"- Einzahlungen. ! lEinzahlungen
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31 21 00 54 51 54
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33 - 22 34 56 56 63
34 ! 23 07 . 57 59 50
35 23 84 ' 58 62 48
36 24 65 59 65 67
37 25 51 >6O 69 07

bleibt bald der Versichert

Wm. Bracken, Men.-Agt»
Zimmer No. 5, Erstes National Bank Gebaudi

19071 WUkeSbarre, Pa.

Proklamation!

Mehl; Thee; Kaffee; Zucker

kroesrisL unä krovikionL,

Liqnöre

309! Penn Avenue.
Bergeßt nicht! Ioag7l

Gilison 5.' Co.'s

VaskStoi'o
3l)9! I'onu Avenue,

nächste Thüre zu grau gresbel'S Geschirr- und

Notion-Geschäft,

in I. Knittel'S Ba ckste in g e b ä üb e.

M. Green»

Weinen, Liquoren, Cigarren, Lrc.,

ba"
Josepb Becker,

Möbelhändler,

Mattaßen, Tevpiche und äbniiche Waaren/
Begräbnisse pünktlich besorgt.
(Lkw) Jos. Becker.

Germania
Lebe»« Verfi-berung« Compagnie.

zu New-Nork.
Kapital und Ueberschuß, P 770,0000»
Jährliches Einkommen j,500M0 00
Versicherungen 27,t50M00v

Leßterklärt« Dividende, 40 Prozent.

GermaniaFenerßersttherungS
Gefellschaft.

Baar-Kapital, » 500,00000
Ucberschuß, S6B,k2t 78

. Total Vermöge» O 1,VW,k2178

Der Unterzeichnete ist alleiniger Agent für
«eranton und Umgegend für diese beiden rübm-
lichst bekannten deutschen Mesellschafien und gern
erbötig, jede näbere Auskunft zu ertdetlen.

Versicherte Personen haben idre Prämien an
ihn zu zahlen. M. Kehrn,

Office m>t Advokat A. A. llhase, Bregor»'«

Stadt und Staat.

Aufforderung. Wir werden
zwischen jetzt und Neujahr allen rückstän-
digen Abonnenten und sonstigen Schulv-

schlossen sind, unsere Bücher bis Neujahr

auf jeden Fall in Ordnung zu ha-
ben?und überdies Geld sehr nothwendig

brauchen.

Deutsche Oper. Die Opern-

Gesellschaft «on Forme» u. Habelmann
wird am morgenden (Freitag) Abend wie-
derum Scranton besuchen und in Klein's
Opernhaus die berühmte Oper ?Faust"
zur Aufführung bringen. Diese tüchtige

Gesellschaft gibt nun schon seit Monaten

herrscht doch in Bezug auf dir Leistungen

dieser Truppe kein Unterschied der Gesin-
nung, weder uater Deutschen noch Ameri-
kanern: Alle bezeichnen sie als den ersten
Rang gebührend. Die morgende Ver-
stellung wird jedenfalls die letzte dieser
Saison in scranton sein, und wir hoffen
zuversichtlich auf ein gedrängt volles
HauS. Tickets sind in L. B. Powell's
Musikalienhandlung in der Penn Avenue,
gegenüber der Post, zu bekommen.

Am Mittwoch, heute unv Samstag gibt
die Gesellschaft in Wiikesbarre Vorstellun-
gen, und zwar der Reihefolge nach ?Faust,"
?Lucretria Borgia" und ?Freischütz."

Hr. Carl Forines ist, trotz seiner 62

Jahre, noch immer einer der besten leben
den Bassisten; sein Biuder Wilhelm besitzt
ebenfalls eine schöne, klangvolle Stimme z
die Herren Habelmann und Bernard sind

Conzerte. Dle Tproler Alpen-
sänger-Truppe des Hrn. Gschwandner

kam am vorigen Mittwoch Abend hier an

und gibt seit Samstag Abend in Zeidler's
Germania Halle zahlreich besuchte Vorstel-
lungen. Von den alten Mitgliedern ver-

der Reisestrapazen, welche die Gesellschaft
durchmachte, stnd sämmtliche Mitglieder in
bester Gesundheit, und besonders die bei-
den Damen haben sich gegen früher wo-
möglich verjüngt. Die Schicksale der
Truppe waren mannigfach, seit sie Scran-
ton rerlleß. In Calisornien erlitt fie
durch einen Kauf von Grundeigenthum
einen Verlust von über 86,0V0, und in

Garderobe und persönliche Habe. Wir
rathen allen unfern Lesern, Zeidler's
Hallt einen Besuch abzustatten und die
Conzerte dieser vorzüglichen Gesellschaft
anzuhören.

Erdsenkung. Es herrschte hier
und in der Nachbarschaft am Donnerstag
infolge de« Einstürze» eine« Bergwerks
gro? Aufregung der Gemüther. Das
Kohlenbergwerk, welche« eingestürzt ist,
liegt in der Milte von Hyd« Park und ist

kannt. Die obere Ader .Diamand Vein"
genannt, ist schon seit mehr als 10 lah-
ren vollständig auigebeuttt. Vor vier
Jahren schon senkte sich der darüber be-
findlich« Grund und Bod«n, wodurch den

Geräusch, wie «S zuweilen mit Erdbeben
verbunden ist, geweckt. Die« Geräusch
wiederholte sich noch zweimal. Di« Erde
zittert« heftig, Backsteine von Häusern fie-
len ln Massen aus beträchtlicher Höhe her-
unter und Weiber und Kinder stürzitn
auf d«n Tod «rschreckt aus den Häusern
auf die Straßen. In dem Boden der
Straßen entstanden große Riss- und das

Das ?He«rmans Hotel", das I. B.
Sibbttl jetzt in»« hat, wurde fast ganz

ruinirt. Di« Mauern und Plafonds ln
fast allen Zimmern des Hauses bekamen
Risse und zerbröckellen. Sämmtliche Zim-
cher des Hotel« waren besetzt und die Be-
wohner eilten erschreckt in Ihren Nacht-
kleidern auf die Straße. Das Haus von
D. T. Richards nahm solchen Schaden,
daß die darin wohnende Familie anders-
wo Schutz suchen mußte. Gleiches ge-
schah mit einem Dutzend anderer Häuser.
?Fellows Hall" bekam von oben bis un-

ten Riss« und «S fiel«« vitle Backsttin«
aus d«n Mauern. Es wurde zum Glück
Niemand verletzt. Der Schaden beläuft
sich aus 850,000 und muß durch die Ge-
sellschaft, der das Bergwerk gehört, be-
zahlt werd«». Das Haus von E. Herr-
mans senkt« sich um 18 Zoll. Der Grund
und Boden in dem unlermlnirtea Stadl-
th«il« hat sich s«it Donn«rstag um noch «i-
-n«n Fuß gesenkt: man glaubt'jedoch nicht,

daß den Gebäuden noch weiter« G-sahr
droht. Di« Sctne, wo da« Unglück sich
ereignet hat, ist seitdem von Hunderten
von Neugierigen besucht worden.

Mehrere der durch di« Erdsrnkung be-
troffenen Eigenthumsblfitzer haben vor
dem Gericht in WilftSbarr« Schad«n«r.
satzklagen gegen di» D., S. u. W. Eisen-
bahn Eo. erhoben.

In der regelmäßigen Geschäft«»»«
sammlung de« Scranto» Turnvereins
am vorigen Sonntag wurde die seit eini-
ger Zeit projektirte Vereinigung de« Turn-
vereins und Harmonie Club« mit nur ei-
ner verneinende« Stimme beschlossen. Die

näheren Bedingungen werden in kürzester
Frist von den Vorstanden der beiden Ver-
eine vereinbart werden. Mir begrüßen

diesen Schritt als einen zeitgemäßen, denn

nur zu lange schon haben die hiesigen

Deutschen ihre Kräfte in unzähligen Ber-
einen zersplittrrt, die sich noch dazu in
vielen Fällen feindlich gegenüber standen.
Eng verbunden können Vereine, die so
ziemlich dasselbe Ziel verfolgen (gesellige

Unterhaltung und Bildung des Deutsch-

andere Art. Laßt da« Betspiel, welche«
uns unsere Brüder jenseits des Ozeans
gaben, auch hier überall Nachahmung fin-
den und wir werden geachteter und stär-

Deckmantel der Religion so eifrig jedes

geistige Streben zu ersticken sucht.
Leser, der Du Geist und Körper zu

stärken und erfrischen wünschest, gedenke

des Soupers, das Herr Peter Creter heute
geben wird und bctbeilige Dich unfehlbar
daran. Es wird Niemand gereuen.

In der alten Babylon Mahlmühle
zu Old Zorge brach am Montag Morgen

kurz vor 7 Uhr ein Feuer aus, welches das
Gebäude in kurzer Zeit in Asche legte.

Viele der umwohnenden Bauern verlieren
dadurch bedeutende Ouantitäten Frucht;
der Mühlenbesiper selbst ist so ziemlich

Envelopes (Brief Couvcrte) für 2ö Cents
verkaufen, in denen sich Proben von Seite,
Merino, Calico >c,, befinden. Der Agent
verspricht für Einen Dollar einen voll-
ständigen Anzug zu schicken, allein von
dem Agenten und seinem Anzug sieht man
später nichts mehr. Es ist eine neue
Art Schwindel, vor dem wir unsere Leser ,
warnen. >

?Weihnachtsgeschenke vonGeschästS-
freunden erbitten wir uns bis spätestens

zum 13. Dez., damit wir den Gehalt der-

selben prüfen und unsern Lesern vor
Weihnachten Bericht darüber erstatten
können." Aus diese Weise winkt der

Editor eines Wechselblatts seinen Kunden
mit dem Scheuerthore und fügt hinzu,
?daß irgend «in Handelsartikel willkom-
men sei, Pflastersteine und Todtensärge
ausgenommen."

In dem Klagefall von Kreilich u.
Schiel gegen den Eigenthümer drs Opern-

hause». Hrn. Klein, haben die Abichätzer
der ersteren Firma die Summe von
H91K.86 zugesprochen. Wir hören, daß
die Hrn. Kreilich u. Schiel noch andere

Forderungen gegen Hrn.Kiein haben, die
alsbald sorcirt werden sollen.

Butter und Käse find fast unent

behrliche Speise-Artikel. Richtig genos-

d«r unmäßig« Genuß von briden verur-
sacht Verstopfung uud Dyspepfia. ?Par-
son'S Purgative Pillen", vorsichtig ge.
braucht, «nlftriien diese beiden Uebel.

Habt Ihr eine Erkältung im Gesicht
und ist es schlimm geschwollen? Habt Ihr
heftig« Schmerzen in der Brust, Rücken
oder Seit«? Habt Ihr Krampf« vd«r

wetdin? Habt Ihr biliös« Kolik od«r
Lkibschneid«»? Wenn so,gehraucht?John-
son's Anodyne Liniment."

Herr I. B. Arams, der Herausge-
ber des hiesigen ?Demokrat", feierte am

vorigen Mittwoch den Beginn des A.
Jahrganges durch ein Souper, zu dem
sich «in« Anzahl Freund« des Herausge-

ber» und das Personal der Osfice einge-
sund«« hatte. Wir bedauern, daß wir
der Einladung keine Folge leisten konnten,

aber unaufschiebbare Geschäfte fesselten
uns an's Haus.

Benjamin Hughe«, ein Miner von
Wilk-Sbarr«, erhielt am Freitag Abend
in ver Wirthschaft von John Evans in
Hyde Park «ine gefährliche Stichwunde

in den Hals. EvanS, der die That be-
ging, sitzt in der Jatl, um den Verlauf
der Wunde abzuwarlen.

Jetzt nahet die Zeit heran, wo Ge-
schäftsledle, die in vernünftiger Weise l»
der Zeitung anzeigen, eine reiche Ernte
erwarten dürfen. Selbst der ärmste Leser
spart für die Festtage einige Dollars zu-
sammen, um seine Lieben mit einem Ge-

schenke zu überraschen.
Dle Firma M. Rieß u. Co. hat erst

vor einigen Monaten ein bedeutend grö-

ßeie« Lokal übernommen und schon jetzt

«rweist sich dasselbe als zu klein für die

rasch wachsende Kundschaft. Wenn irgend
etwas, so muß dies sicher als ein Beweis
gelte«, daß die Firma gute Waaren ver-

kauft und ein reelles Geschäft führt. Ihr
Hauptquatier ist Ecke der Lackawanna und
Wyoming Avenue.

Dt« hiesigen Schweizer feierten am

vorigen Freitag den SL4st«n Jahrestag

de« Schwüre« auf dem Rütlt durch einen
Ball nnd gemüthliche Abendunterhaltung.

Da« Fest würd« durch «in« Ansprache des
Präsidenten de« Grütli Vereins, Hrn.
Kubli, eröffn«t, worauf Hr. Chas. E.

Lutz von West Virginien eine sein» gk-

diegentn Reden hielt, die mit großem B«i-

-fall aufgcnominen wurde. Da« Grütli
vuartett trug abwechselungsweise sein«
besten Li«d«r vor und das Fest verlief zur
allgemeinen Zufriedenheit,

I. R. Bloom, je., länger« Zeit Post-
mtister tu Provider:«, starb am Montag

i in seiner Wohnung daselbst.

Ball. Herr He»ry G. Diller wird
seinen jährlichen Ball, wie uns zu Ohren
gekommen, diese« Jahr am 25. Dez. in

Geo. Hartman»'« Halle abhalte» und

dürfen sich seine Freunde »»d Mustklieb-
haber auf einen genußreiche« Abend ge-
faßt machen, denn sein» Ballmusik und
Arrangement bedarf keiner Empfehlung,
diese« ist, wie allbekannt, immer auf'«
Beste; auch werden vor dem Balle a«s
verschiedenen Plätzen Tickct» zu haben
sein.

Am Dienstag begannen endlich die
Backsteinleger ihre Arbeit an der neuen
lail an Commercial Alley.

Wir lenken die Aufmerksamkeit des
Polizeichefs wiederholt auf den Zustand,
in dem sich Commercial Alle? befindet.
Ohne die geringste Nothwendigkeit dafür,
hat irgend ein fahrlässiger Contraktor
schon seit Wochen Haufen von Steine»
und Erde darin liegen lassen und scheint
gar nicht daran zu denken, sie wieder hin-
wegzuräumen. Ist erst der Frost einge-
treten, so wird die eine Hälfte der Straße
dadurch vollkommen vnfahrbar.

Es ist überhaupt eine Schande, in wel>
chem Zustande manchmal die zumeist fre
quentirtesten Straßen wochenlang ge?af>

sen werden. Gegenüber der Post Oftm
in Penn Avenue begann Jemand vo>
zwei Wochen einen neuen Seltenweg zr
legen. Zwei Steine sind nun schon
Tage lang gelegt, mit etwa anderthall
oder zwei Fuß freiem Raum dazwischen
und zum Hals- und Beinbrech, n wie ge>
schaffen. Noch hunderte Fälle gleicher Ar
könnten wir anführen. Es ist Pflicht dei
Polizei, derartige Sachen zur A »zeige z>
bringen und nach Verlauf einer gewisser
Zeit verfällt dann der gegen eine Verord
nung Handelnde in eine bestimmt? Straf«
für jeden Tag, bis die ?Nuifance" eni
fernt ist.

Nächsten Sonntag den 2V. N ovem>
ber wird Rev. A. Ginius, deutscher Bsp

tisten Prediger, in der englischen Bapti

stenkirche in Penn Avenue Nachmittag
»m halb 4 Uhr in deutscher Sprache pre-
digen und dabei die heilige Taufe voll-
ziehen. Alle Deutsche sind fieundlichfi

John Walfh, alias Long Jack, von
Hampton, wurde am Samstag Abend in
einer irischen Kneipe in den Hals g-sch.'s-
sen, während er mit einem Andern in
Streit war. Wenn er feine Wunde nich/
überlebt, beherbergt die Erde einen Schuft
weniger.

Am Samstag Morgen um etwa 2
Uhr, als Herr Charles Ochs an Penn
Avenue eben sein Lokal schließen wollte,
kamen einige Männer hinein und ver-
langten zu trinken. Sie erhielten bereit-
willig die geforderten Getränke und drei
davon entfernten sich alsbald wieder. Von
den beiden Zurückgebliebenen verlangte
Einer die Zeit zu wissen und während
Herr Ochs nach feiner Taschenuhr sab,

entriß sie ihm einer der Burschen und
sprang zur Thüre hinaus. Als Hr. Ochs
den anderen zur Rede stellte, versetzte ihm
dieser einen Schlag auf den Kopf und

kntsprang ebenfalls; die angestellte Ver-
folgung war nutzlos. Glücklicherweise ist
die Wunde nicht gefährlich; von den Die
ben ist keiner bekannt.

Wie es heißt, hat die Pennsylvania
Kohlen Co. nahe Jessu? 1,000 Acker Koh-
ienland gekauft.

Wiltcibarre. ?ln Swoper's Port
Bowkle? Kohlenwerk exftlodirten am Mon-
tag zwei Dampfkessel, demolirten das Ge>
bände und richteten noch sonstigen Scha-
den an; ein Mann Namens Scott «rhieli
leichte Verletzungen. Die alte Bowman
Scheuer an der Mainstraße, gegenüber
der Wohnung von Mrs. Bowman.
brannte am Mittwoch nieder, nebst 300
Busche! Hafer. Das fünfte Stiftungs-
fest des WilkeSbarre Männerchor wird
am Montag Abend in der National Halle
gefeiert und natürlich «ine seine Affaire
werden. Der Herausgeber des Scran-
ton ?Wochenblatt" wird lm Laufe der
nächsten Tage feinen hiesigen Abonnenten
und Geschäftsfreunden einen Besuch ab-
statten und empfiehlt sich zur freundlichen
Ausnahme. Der Letrag, den seine Kun-
den ihm schulden, ist meist ein geringer
und wird hoffentlich prompt entrichte«
werden. Eine Entführung, welche sich
Mitte voriger Woche hier ereignete, macht
viel von sich reden. Da« Mädchen ist
die Tochter eines unserer bedeutendsten
jüdischen Kaufleute und der jung» Mann
ein Christ, aus welchem Grunde die El-
tern und Verwandten gegen die Heirath
opponirlen; eine Entführung war die
Folge.

Harrisburg, Pa., IS. Nov. In Ca»
lisle hat die Prozessirung von I.Kühl
begonnen, der angeklagt ist, seine Frau
vergiftet zu haben.

Philadelphia, Pa., IS. Nov. Nach dem
Berichte der Sanitätsbehörden für die
verflossene Woche sind 123 Personen an d.'n

Blattern gestorben, also 32 mehr als wäh-
rend der vorhergehenden Woche.

PotlSville, Pa., Ig. Nov. I» Colo-
rado, Pa., ist heute Morgen da« Gast-
haus von M. Canfield abgebrannt! z»ei
klelne Töchter Canfield'« im Alter »07. 7
und 9 Jahren kamen in den Flammen um.
Es liegt ein« Brandstiftung vor.

»S- Die 47ste Litftrung d«S deutsch-
amerikanischen iZonversation«-
L « ric ons übertrifft an reichhaltiger
Belehrung über amerikaniste Verhält-
nisse alle früheren Nummern des an ame-

rikanischen Artikeln so reichhaltigen Wer-
kes. Dieselbe enthält nämlich Artikel
über die Staaten Mnclz und Indiana,

über Idaho und das ?Jndian Territory."
üder die Indianer, über die katholischen
und protestantische» Indianermisflone»,
sowie über ?Jmprachment." Nicht« ver-

deutsch - amerikanischen Conversattons -

Lexieons für die Deutschen Amerika's in
ein helleres Licht zu stellen als die Ler-
gleichung von Artikeln wie Illinois und

rerseitS. Die neueste Auslage de« Brock-
daus'schen Conversationo LexiconS wid-
met jedem der beiden genannten großen

scher Angaben bringen. Die beiden Ar-

Vte Zahl der <n Deutschland und in der
Schweiz Geborenen, die Namen der Deut-

det haben, ausführliche Angaben über die
deutsche Presse, die deutschen Kirchen und
Vereine. Die Geschichte der beiden Staa-
ten wird fortgesübrt bis auf die Gegen-
wart, und schlißt für Illinois mit dem
Bericht über den großen Brand in Cbicago
im Oktober. Da diese, wie jede Lieferung
de« ConversationS'Lexicon«, auch befon-

deutsche Familie der Staaten Illinois und

besigt, verfehlen, sich diese Lieferung kom-
men zu lassen. Dieselbe ist für den Preis
von 25 CeniS von jeder deutschen Buch-
handlung zu beziehen.

Die 48ste Lieferung des deutsch-ameri-

etnen ausführlichen Artikel über den
Staat lowa, der die Geschichte desselben
bis zur StaatSwchl im Oktober 187 t
fortführt. Wie bei den Artikeln über an-

Staates gegeben, welche die Bevölkerung
des Staates in den Jahren 187» und
und IBKII, die Zadl der in Deutschland,

licher Artikel über die in neuester Zeit viel
genannte Internationale gibt die vollstän-
dige Geschichte dieser Arbeiterverbindung
und schließt mit einem Berichte über die

tene Conserenz. Der Artikel Industrie-
ausstellungen nimmt besondere Rücksicht
auf amerikanische Verhältnisse. Andere
«ichtige Artikel dieser Lieferung sind Inka,
Inquisition, Irland, Irrenanstalten, Ir-
rengt'etzgebung, Irrenwksen, Washington
Irving, Isabella 11.

und werden a.'« Das garantir», wofür pe auSge-

<satarrb. Kovfwek, Neuralaia. ».

?Wie wenig Leute es, die nicht schon von

Allevanlor ist ein bona Heilmittel.
Auszehrung!? Der ''obie, herzbrechende

Husten, aescbw.ichir der

Krankhe!en. ?ojl7l
Hühneraugen, Sckiwären, »inae-

e Nä^cl^ ic.?Tausende d^em
Zum Verkauf Vob'eck, MatbewßroS.,
S. u. E. C. stuller, Z. H. PbelpS, Gross u.

MeGarrad, T. E. Cdittcnden, Scranton, B. GMorgan u. Co., Tdoinaö u. <!>>., Aidert ilree

Gregor« Snover,
Loire u. enn

Scranto«. Pa.»

haben das großartigste Lager von

Schnnpf-, Kan-

Rauch Taback,
Cigarren, Pfeifen,
und Alles in dieses Fach einschlagende, was in
einem Geschäfte erster Klasse gefunden werden
kann.

Auftrag» von Auswärts werden peoinp
effektuirt und in allen Fällen Zufriedenheit ga
raatirt. (2dN) Gregorp u. Snover.

John Nlenert.
Früchten Delikatessen,
lenkt die Aufmerksamkeit von Privatleuten und
Wiederrcrkäufern auf seinen ereellenten Borrath
Brüsseler Servelatwur st,

bäUsche Schinkenwurst,

Münster Rahm» und
Handkäse,

Saroinen,

218 Main Strafte.
Stände No. R?8.II»undl2«,

im MarkthauS, Wilkesbarre, Pa.
Nebst Früchten und Delikatessen verkauft d»r-

selbe auch im Groß?» und Kleinen die

Feinsten Groeeries
Bestellungen von Auswärt« werden dünktlichauSgefubrt und eb.ns» billig, als in New-Aork

»erkauft. Zosl7l


